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7.  Welche Wörter werden hier definiert? Ergänzen Sie dann den Artikel und 

übersetzen Sie sie ins Tschechische. 

 

Verkehrszeichen, Bremsen, Führerschein, Verkehrsampel, Lenkrad, Kraftstoff, Kfz-Schein, 

Rücksitz, Geschwindigkeit, Gebrauchtwagen, Verkehrsvorschriften 

 

a) Vorrichtung (zařízení) zum Anhalten einer Bewegung: 

 

b) Vorrichtung zum Bestimmen der Fahrtrichtung: 

 

c) z. B. Benzin, Diesel, Flüssiggas, Strom usw.: 

 

d) Tempo, z.B. 130 km/ h : 

 

e) Regeln, nach denen man sich im Verkehr verhalten muss: 

 

f) Schilder, die z.B. Parkverbot oder Hauptstraße signalisieren: 

 

g) nicht fabrikneues, sondern schon gebrauchtes Auto: 

 

h) das Dokument, das man haben muss, wenn man Auto fahren will: 

 

i) hinterer Sitzplatz eines Autos: 

 

j) amtliches Papier, das den technischen Zustand eines Wagens beschreibt: 

 

k) Lichtanlage  an einer Kreuzung (Rot, Gelb, Grün): 

 

 

 

8.  Ordnen Sie den unten abgebildeten Verkehrszeichen die richtigen Beschreibungen 

zu. Übersetzen Sie sie ins Tschechische. 

 

a) Schleudergefahr    b)  Baustelle    c)  Bahnübergang mit Schranken oder  

Halbschranken    d)  Vorfahrtsstraße    e)  Halteverbot    f)  Verbot für Fußgänger     

g)  Verbot für Fahrzeuge aller Art    h)  Radfahrer    i)  vorgeschriebene Fahrtrichtung – 

Rechts    j)  Ende der Autobahn 
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A u t o s   -   W o r t s c h a t z ü b u n g e n 

 

A/  ..Arbeiten Sie mit dem Wörterbuch und ergänzen Sie die fehlenden Artikel und die 

tschechische Übersetzung 

 

Achse – Auspuff – Autoreifen – Blinker – Bremse – Ersatzrad – Kofferraum – Kotflügel – 

Kühler – Lenkrad – Nummernschild – Rückspiegel – Scheibenwischer – Scheinwerfer – 

Sicherheitsgurt – Stoßdämpfer – Windschutzscheibe 

 

 
 

 

B/     Erklären Sie auf Deutsch, wozu folgende Autoteile dienen 

 

Beispiele:  Auf dem Fahrersitz sitzt der Fahrer.   

                  Die Motorhaube dient zum Decken des Motors. 

                 Mittels eines Gaspedals/durch das Gaspedal kann man Gas geben oder  

                 Wegnehmen. 

 

Der Beifahrersitz 

Der Kindersitz 

Die Gangschaltung 

Die Fußbremse 

Das Gaspedal 

Die Kupplung 

Der Nebelscheinwerfer 

Die Stoßstange 

Die Auto-Alarm-Anlage 

Der Dachlastträger 
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C/       Lesen Sie folgende Definitionen und ordnen Sie sie den Verkehrschildern zu 

 

1. Dieses Zeichen zeigt an, dass das Fahren in beiden Fahrtrichtungen verboten ist; das 

Schieben eines Fahrrades ist erlaubt Dieses Zeichen heißt: „Fahrverbot“ (in beiden 

Richtungen). 

2. Dieses Zeichen zeigt an, dass die Einfahrt verboten ist. Mit einer Zusatztafel können 

bestimmte Fahrzeuggruppen wie Fahrräder, Linienbus, Straßenbahn augenommen 

werden. Dieses Zeichen heißt: „Einfahrt verboten“. 

3.  Dieses Zeichen heißt: „Parken verboten“ (Halten für zehn Minuten ist erlaubt) 

4. Dieses Zeichen heißt: „Halten und Parken verboten“. 

5. Dieses Zeichen wird vor einer Kreuzung mit einer Vorrangstraße oder mit einer Straße 

mit starkem Verkehr angebracht und heißt: „Vorrang geben“. 

6. Dieses Zeichen heißt „Halt“  und ordnet an, dass vor einer Kruzung anzuhalten und 

gemäß & 19 Absatz 4 Vorrang zu geben ist.. 

7. Diese Zeichen zeigen eine Rechtskurve, Linkskurve oder Doppelkurve und heißen 

„Gefährliche Kurven“. 

8. Dieses Zeichen heißt: „Fahrbahnverengung“. 

9. Dieses Zeichen weist in die zulässige Fahrtrichtung und heißt „Einbahnstraße“. 

10. Dieses Zeichen zeigt an, dass die Durchfahrt durch eine Straße nicht möglich ist und 

heißt „Sackgasse“. 

 

 

 
 

 

 

 

D/     Partnerarbeit – Lesen Sie Ihrem Kommilitonen folgende Kurzbeschreibungen der 

Straßenschilder vor! Ihr Kollege soll schnell das passende Zeichen zeigen. 

 

„Vorgeschriebene Fahrtrichtung“                                    „Vorfahrtsstraße“ 

„Ende der Vorfahrtsstraße“                                                Vorfahrt geben 

„Parken“                                                                            „Gefährliche Kurve“ 

„Autobahn“                                                                       „Wohnstraße“ 

„Radweg“                                                                          „Sackgasse“ 
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Grammatik 
A/   Wie heißen diese linguistischen Termini auf Tschechisch? 

 

das  Präfix                                                      der Stamm 

das Suffix                                                       die Endung 

 

Achtung! 

der Termin, die Termine   `-  ein  bestimmter/festgelegter Zeitpunkt 

Zum Beispiel                           Heute habe ich einen wichtigen Termin. 

 

der Terminus, die Termini    -   ein Fachausdruck 

Zum Beispiel                           Den Terminus „Präfix“ habe ich bis jetzt nicht gekannt. 

 

B/   Unterteilen Sie folgende Präfixe in 3 Gruppen: 

 

Ab-, an-, auf-, aus-, be-, durch-, ein-, emp-, er-, fort-, ge-, miss-, über-, unter-, um-, ver-, weg-

,wider-, wieder-, zer-, zurück 

 

Trennbare: 

 

 

Untrennbare: 

 

 

Teilweise trennbare, teilweise untrennbare: 

 

 

C/   Die Präfixe verändern oft völlig die Bedeutung des Wortes. Bilden Sie Sätze : 

 

Die Ankunft 

Die Auskunft 

Die Herkunft 

Die Unterkunft 

Die Zukunft 

Die Einfahrt 

Die Ausfahrt 

vorbeifahren 

zurückfahren 

überfahren 

umfahren 

herumfahren 

nachfahren 

fortfahren 

 

 

Sprechen 
 

Äußern Sie Ihre Meinung dazu, wie hoch soll die maximale Geschwindigkeit auf der 

Autobahn, in einem Ort oder in einem Wohngebiet sein. 
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Hören/Sprechen 

 
Finden Sie im Internet einige deutsche oder österreichische  Online-Sender und hören Sie da 

Verkehrsnachrichten. Berichten Sie dann in der Gruppe darüber, was Sie gehört haben und 

wie Sie verstanden haben. Was kann Ihrer Meinung nach das Wort „der Geisterfahrer“ 

bedeuten? 

 

 

Schreiben 

 
Schreiben Sie, was an einer Kreuzung passieren kann. Sie können eine Kreuzungsgeschichte 

ausdenken. 
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Trabi 
Wählen Sie das passende Wort. 

 

Trabant, das aus der DDR (stammen/stammend/stammende) Auto, gehörte im Jahr 1990 zu 

den Symbolen der Wende (in/im/ins) Deutschland. Die DDR-Bürger verließen ihre Heimat 

meistens im Trabi, Wartburg oder mit dem Zug. Sie fuhren Richtung „Freiheit“ und oft (sie 

mussten/sie müssten/mussten sie) ihre lieben und schwer gewonnenen Autos bei den 

Botschaften der BRD lassen. So blieben in Prag viele Trabis und Wartburgs  ohne 

(ihrer/ihre/seinen) Inhaber., die weiter nach Westen fuhren.Weltbekannt wurden die Fotos 

der Trabis, die von den Einwohnern West-Berlins bei der Durchfahrt des Brandenburger 

Tores gegrüßt wurden. 

Der Trabant, familiär Trabi (geheißt/geheißen/genannt), wurde vom IFA-Vertrieb in 

Zwickau produziert und der Wartburg im früheren BMW-Werk in Eisenach. Aber ähnlich 

(wie/als/also) in anderen sozialistischen Ländern musste man in der DDR auf das Auto lange 

warten. Zwischen Anmeldung und Auslieferung konnten zehn oder auch mehr Jahre 

verlaufen. Darum kosteten  (gebraucht/gebrauchte/gebrauchten) Autos mehr als neue. 

Auch die Reparaturen und der Einkauf von Ersatzteilen bedeuteten viele Probleme. Das erste 

Exemplar des Trabant P50 wurde am 7. November 1957 montiert und bis Ende des Jahres 

waren 50 Fahrzeuge fertig. Später konnte man auch eine Kombi-Variante kaufen und  

(erstens/das erste/erst) im Jahr 1983 bekam der Trabi  eine Warnblinkanlage. Sehr beliebt 

war der Trabant 601. Das Zwickauer Werk haben 2,5 Millionen Stück dieses Modells 

verlassen. Noch vor der Wiedervereinigung entstand ein Trabant mit Viertaktmotor und es 

handelte sich (von/über/um) den Trabant 1.1. Das  letzte Exemplar dieses Autos wurde am 

30. April 1991 produziert. Eine Ära war zu Ende. Im Laufe von 33 Jahren Produktionszeit 

entstanden in Zwickau über drei Millionen Autos. 
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